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Ausland.
Rumänien. Durch das neue Organisationsgesetz

ist in diesem Jahre die zweijährige
Dienstzeit bei der Rumänischen Infanterie
eingeführt worden, bei den andern "Waffen hat man die

dreijährige Dienstzeit zunächst beibehalten. Als
Hauptvorzug der Verkürzung der Dienstzeit wird die dadurch

ermöglichte Erhöhung des jährlichen
Rekrutenkon tingents bezeichnet, wodurch die

Wehrkraft des Landes nunmehr voll ausgenutzt werden

kann und die Kriegsstärke des Heeres sich erhöht.
Daneben erwartet man auch von der Verkürzung der

Dienstzeit eine Verringerung der bisher ziemlich

zahlreichen Desertionen. Eine notwendige
Folge der Einführung der zweijährigen Dienstzeit wird
eine allmähliche Vermehrung der
Offizier- nnd Unteroffizierstellen sein, womit

in dem diesjährigen Budget bereits der Anfang
gemacht worden ist. Ein (iegengewicht gegen die

Verkürzung der Dienstzeit soll die bereits eingeführte
militärische Ausbildung der Schuljugend und die vom
Staat geförderte Bildung privater Turn-, Fecht- und
Schiessvereine bilden. Auch wünscht man im Interesse
der Armee die Vermehrung der vorhandenen
Elementarschulen, besonders der Dorfschulen
und eine scharfe Ueberwachung des regelmässigen
Schulbesuches, da die Zahl der Rekruten!
welche mehr als zwei Elementarklassen absolviert haben,
immer noch gering ist. Die Einführung der

zweijährigen Dienstzeit wird zweifellos mit dazu beitragen
dass aus dem in der Umarbeitung begriffenen
Infanterie-Exerzier-Reglement jeder
überflüssige Paradedrill entfernt wird und die Ausbildung
auf das beschränkt bleibt, was im Kriege Nutzen bietet.
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